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FDP stellt wieder eine Liste für den Hasseler Ortsrat 
 

HASSEL, 09.06.2024 .  Die Freien Demokraten Has-
sel (FDP) treten nach vielen Jahren wieder mit einer 
Liste zur Wahl des Hasseler Ortsrates an. Dies ist ein 
bedeutender Schritt in der politischen Landschaft von 
Hassel, der eine neue Ära der Partizipation und des 
Engagements einleitet. Der Spitzenkandidat der FDP 
in Hassel, Joachim Schrems, erklärt, dass die Entschei-
dung, eine eigene Liste aufzustellen, aus dem wach-
senden Bedürfnis der Bürger nach mehr politischen 
Alternativen und einer stärkeren Stimme im Ortsrat 
resultiert. „Wir haben in den letzten Jahren eine zuneh-
mende Nachfrage nach liberalen und fortschrittlichen 
Lösungen für lokale Probleme festgestellt“, sagt 
Schrems. „Es ist an der Zeit, dass auch in Hassel die 
FDP eine starke Präsenz zeigt.“ 

Die Liste der FDP umfasst engagierte Bürger, die 
in verschiedenen Bereichen der Gesellschaft tätig sind. 
An der Spitze steht Joachim Schrems, gefolgt von 
Julian Brenner und Sophie Smachtin. Alle drei bringen 
unterschiedliche Perspektiven und Erfahrungen mit, 
die sie einsetzen möchten, um Hassel voranzubringen. 
„Unsere Kandidaten stehen für Innovation, Transpa-
renz und Bürgernähe“, betont Schrems. „Wir wollen 
die Anliegen der Hasseler Bürger ernst nehmen und 
pragmatische Lösungen anbieten.“  

Wichtige Ziele der FDP für den Ortsrat Hassel sind 
zum einen der Erhalt der Nahversorgung durch die 
Sicherung und Förderung lokaler Geschäfte, Dienst-

leistungen, Apotheken und Bankfilialen, damit alle 
wichtigen Einrichtungen fußläufig erreichbar bleiben. 
Zum anderen möchte man Politik wieder für den Ort 
betreiben und sich dabei auf die tatsächlichen Bedürf-
nisse der Menschen in Hassel fokussieren und transpa-
rente politische Entscheidungen vorantreiben.  

Die Freien Demokraten sind bereit, frischen Wind 
in den Ortsrat zu bringen und mit neuen Ideen die 
Zukunft des Ortes aktiv zu gestalten. - JS - 

Erste Planideen für neue Kita „Sonnenblume“ vorgestellt 
HASSEL, 27.05.2024 .  Der CDU-Ortsverband Has-
sel hatte zur Besichtigung der alten Grund- und Haupt-
schule eingeladen, zu der zahlreiche Interessenten ge-
kommen waren. Dieses Gebäude wurde von der Stadt 
St. Ingbert erworben und soll zur Betreuung von Kin-
dern zu einer sieben-. bis achtgruppigen Kita plus evtl. 
Räumen für die FGTS umgebaut werden. Für beide 
Betreuungsbereiche fehlen schon lange Räume. Schon 
als Pfarrer Alexander Beck noch in Hassel im Amt 
war, wurde der Bedarf oft thematiisert. Weiter könnten 
auch Jugendräume Platz finden. 

Nach der Begrüßung durch den CDU-Ortsvorsit-
zenden Dr. Christian Schwarz erläuterte das Architek-
tenbüro Michaeli und Jung seine Machbarkeitsstudie, 
die vom Stadtrat beauftragt worden war. Der Termin 
war anberaumt worden, weil die Bevölkerung in Hassel 
wissen wollte, was denn mit der alten Schule passiert 
und wann für die evangelische Kita „Sonnenblume“ end-
lich Erweiterungsmöglichkeiten geschaffen würden. 

Die Machbarkeitsstudie wie auch die Besichtigung 
der alten Schule stießen auf großes Interesse. Momen-
tan ist noch nicht klar, ob das Projekt von einem Inves-
tor durchgeführt wird (man muss dann nicht öffentlich 
ausschreiben, dann geht es schneller) oder ob die Stadt 
St. Ingbert Bauträger wird; das erläuterte Bürgermeis-

terin Nadine Backes, die auch Beigeordnete für Bildung 
und Kinder ist. Ortsvorsteher Markus Hauck erklärte zu-

dem, warum alles so lange dauert. „Vorschriften, Vor-
schriften“, hieß es unter den Besuchern. Es wurde auch 
erklärt, dass es seitens des Bildungsministeriums eben-
so bestimmte Vorgaben hinsichtlich der Größe der Räu-
me usw. gebe und der Kreis auch noch mitzureden habe. 
Schließlich wird eine Kita sowohl vom Land, dem Kreis 
und der Stadt finanziell gefördert. Anwesende betonten, 
dass die geplanten Toiletten, so wie der Altbestand ist, 
nicht so weit von den Kita-Räumen eingerichtet werden 
sollten und das pädagogische Konzept der Kita Sonnen-
blume berücksichtigt werden müsse.  

Das Projekt wird behindertengerecht mit einem 
Aufzug durchgeführt werden. Der Hof soll kindge-
recht ohne Asphalt umgebaut werden. Im Keller seien 
durch geringe Maßnahmen Räume mit größeren Fens-
tern zu schaffen. Auch an die Verpflegungsanlieferung 
war in der Machbarkeitsstudie gedacht worden. Wel-
che Rolle die alte Schulturnhalle spielt, ist noch nicht 
klar. Dieses Gebäude ist wichtig für kulturelle und 
sportliche Angebote der Hasseler Vereine. Evtl. könn-
te für die Lagerung von Utensilien der Vereine etwas 
angebaut werden. - cst / Foto: D. Wirth / M & J - 
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(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof,  
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine können 
ab sofort auch im Internet unter  www.kzv-saarland.de  
gefunden werden. 

Sa.-So., 8.-9.6.: Dr. Jochen Beck, St. Ingbert,  
  A-Weisg.-Allee 42,   06894/8275 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa.-So.,  8. - 9.6.: TA Dr. Zimmer, Neunkirchen, 
Kallenbergstr. 26,  06821/5445 

Sa.-So., 15.-16.6.: TA Scholz, St. Ingbert, Blumen-
straße 4,  06894/89 50 50 - 1 

 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  08.06.2024: Hirsch-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 22,  2160 

So.,  09.06.2024: Rohrbach-Apotheke, Rohrbach, 
Obere Kaisertraße 128,  52345 

Sa.,  15.06.2024: Florian-Apotheke, Oberwürzbach, 
Hauptstraße 119,  966322 

So.,  16.06.2024: Gabrinus-Apotheke, St. Ingbert, 
Poststraße 1,   06894/3386 

 

 

 
 

 

 
Öffnungszeiten: 
Donnerstags von   9.00 – 12.00 Uhr  
Ansprechpartnerin: Heike Weiß  
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 542 

Mittwoch, 12.06.2024 

Nächste Ausgabe erscheint am 20. Juni  

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 

  06894/570719    info@dhvwirth.de 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Mo. – Do. von 8 bis 12 Uhr,  Fr. von 8 bis 11 Uhr 

 

Sonntag,  9. Juni 2024: 

10.00 Uhr: Gottesdienst,  Dr. W. Frings 

Freitag,  14. Juni 2024: 

19.00 Uhr: Ökumenischer Fußballgottesdienst 

mit Public Viewing 

Sonntag,  16. Juni 2024: 

10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. Rossell 
 

MITTAGSTISCH – Für alle ab 60! 
Anmeldung bis freitags vor- 

her im Pfarrbüro ( 5609). 

Ab 12 Uhr in der Begeg- 

nungsstätte Hassel. 

Speiseplan: 

  12.06.2024: Frikadellen mit Gemüse und 

Kartoffelpüree, Nachtisch 

  26.06.2024: Nudelauflauf mit Salat, Nachtisch 
 

 

# 
 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  8. Juni 2024: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, Jahrged. für Elisa-

beth Bauer und Amt f. Albert Bauer, 
1. St. Amt für Walburga Halmes 

Sonntag,  9. Juni 2024: 

15.00 Uhr: Taufe der Kinder Linus Sebastian 

Lugenbiehl, Jurij Schetnev und Noah 

Louis Schwarz 
Mittwoch,  12. Juni 2024: 

18.00 Uhr: Heilige Messe 

Samstag,  15. Juni 2024: 

14.00 Uhr: Kindernachmittag auf der Pfarrwiese 

17.00 Uhr: Familiengottesdienst, mitgestaltet von 

der Kita Herz Jesu Hassel 

jeden Samstag: 

  14.00 Uhr: Treffpunkt zum Walken und Spazie-
ren, Parkplatz der Gaststätte Zur 
Rohrbacher Glashütte am Weiher 

 
 

 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

Herzlichen Dank 
 

allen, die unserer lieben 

Verstorbenen 
 

Walburga Halmes 
 

im Leben Achtung und 

Freundschaft schenkten, 

mit uns Abschied nahmen,  

sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme durch Wort, Schrift 

und Geldspenden zum Ausdruck 

brachten. 

 

Im Namen der Angehörigen 

Gregor und Volker Halmes 
 

St. Ingbert-Hassel,  im Juni 2024 
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08.06.2024 
9:00 bis 16:00 Uhr 

Infos per Whatsapp oder eMail: 

 0151/20444988 (Sara Nathge) 
E-Mail:  snathge@gmail.com 

Weitere Informationen und den Lageplan finden 
Sie unter https://nachhalticken.de/ oder über 
scannen des QR-Code. 
 

 

Teilnehmer Hausflohmarkt 2024 

 Am Eisenwald  1 a  |  15 

 Am Tor  24  |  28 

 Auf der Heide  25  |  35  |  37a 

 Auf der Schanz  16 * 

 Bliesstraße  1  |  5 

 Blumenstraße 16a 

 Eisenbahnstraße  3 b  |  17  |  21  |  48 *  |  50 

 Goethestraße  26 

 Im Eschert  11 * 

 In der Dell  26 

 Kantstraße  3  |  32 

 Kettlerstraße  29 

 Kirchstraße  3  |  7  * 

 Lortzingstraße  6  |  7 

 Moselstraße  2  |  28 

 Neuhäuseler Straße  40  |  77 

 Otto-Brauner-Straße  30  |  34  |  50 

 Rheinstraße  4  |  35 

 Rittershofstraße  52 

 Saarstraße  11  |  21  |  28 

 Schillerstraße  6  |  44  |  52 

 Schorrenburgstraße  12 *  |  14 

 Schulstraße  26 

 Sebastianstraße  5  |  17  |  46 
 

  *  Mehrere Teilnehmer am gleichen Standort 
 
 

 

 

34. Salzmarsch der Reservisten 

 

HASSEL, 08.06.2024 .  Die Reservistenkamerad-

schaft Hassel führt am Samstag, dem 8. Juni zu-

sammen mit der Landesgruppe Saarland des Reser-

vistenverbandes ihren 34. Salzmarsch durch. Bei die-

sem Marsch handelt es sich um einen Leistungsmarsch 

über Strecken von 6, 9 oder 12 Kilometer. Reservisten 

und Soldaten nehmen in Uniform mit 15 Kilogramm 

Gepäck teil. Zivile Teilnehmer legen die Strecken in 

Freizeitkleidung und ohne Gepäck zurück. Meldekopf 

mit Gepäckempfang ist um 8 Uhr bis 9.30 Uhr im 

Vereinsheim der RK Hassel auf dem Eisenberg. Park-

plätze stehen hinter der Eisenberghalle zur Verfügung. 

Um 10.30 Uhr erfolgen das Antreten und die Ein-

weisung durch den Leitenden. Von 11 bis 12 Uhr kann 

gestartet werden. Die Siegerehrung ist für ca. 15 Uhr 

vorgesehen. Sanitätsdienst leistet das DRK Nieder-

würzbach. Jeder Teilnehmer führt ausreichend Geträn-

ke mit sich. Verpflegung wird nach dem Marsch ge-

stellt. Die RK Hassel organisiert ihre Veranstaltung als 

ein kleines Fest, zu dem die Bevölkerung herzlich 

eingeladen ist. Speisen und Getränke stehen zur Ver-

fügung. Die Hasseler Reservisten freuen sich auf eine 

rege Beteiligung. Stefan Jakobi 

 

 

mailto:snathge@gmail.com
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Vortrag „Diabetes I und II“ beim vdk-Ortsverband-Hassel 
 

HASSEL, 16.05.2024 .  Diabetes? Weiß ich doch was 
das ist! So dachten viele der Interessierten des vdk-OV 
Hassel. Rund 40 Personen füllten den Raum des 
Reservistenheimes wo Karl Zang vom Landesverband 
des Deutschen Diabetiker Bund, über diese Volks-
krankheit referierte, Fragen beantwortete und hilfrei-
che Tipps gab. 

Die Krankheit, die seit dem Mittelalter bereits be-
kannt ist und wurde früher per Urinprobe festgestellt. 
„Die Heiler, Ärzte dieser Zeit probierten, ob der Urin 
süß schmeckte“. Zang erklärte ausführlich wie es 
überhaupt zu einer Diabetes kommt, ob von Geburt an 
oder der weit bekannte „Alterszucker“, wie er im 
Sprachgebrauch genannt wird. Laut Statistik haben 
derzeit 10 % der deutschen Bevölkerung Diabetes, 
davon 95 % Diabetes Typ II. Erschreckend sei, dass 
immer mehr bei Säuglingen und Kleinkindern Diabe-
tes festgestellt würde.  

Wichtig bei einer Diabetes seien drei Punkte: 
1. Die bewusste Ernährung (eher fettarm), 2. Gewichts-
reduktion durch Bewegung/Sport und 3. Sollten die 
Essensmengen reduziert (abwiegen) werden. Wie 
merke ich, dass ich Diabetes habe? Extremer Gewichts-
verlust in kurzer Zeit. Großes Durstgefühl. Müdigkeit. 
Starker Harndrang. Antriebslosigkeit. Dies sind die 
wichtigsten merkbaren Symptome denn, Blutzucker 

tut nicht weh. Wenn es weh tut, ist es zu spät! Die 
Spätfolgen sind teilweise verheerend: Nervenschä-
digung, Erblindung, Fußprobleme bis hin zur Taubheit 
in den Füßen, Schlaganfall oder Herzinfarkt, um nur 
einige Folgen zu nennen. Daher sei es wichtig sich 
regelmäßig sich einem Augenarzt, Urologen oder auch 
Diabetologen vorzustellen, um Risiken zu vermeiden. 

Die Frage nach Anerkennung einer anerkannten 
Behinderung bestätigt Zang für einige Fälle. Grund-
sätzlich, erklärt Otto Kannengießer, der für den vdk im 
Saarpfalz-Kreis tätig ist, werden 20 % als Schwer-
behinderung anerkannt. Bei schweren Verläufen auch 
mehr. Zang stand noch Rede und Antwort und bekam 
Beifall für den informativen Vortrag. 

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
reichte der vdk-OV Hassel noch einen deftigen 
Schmaus. Hier sei auch den fleißigen Helfern gedankt 
wie auch dem Ehepaar Klam für die reibungslosen 
Ablauf rund um den Hüttendienst. 

Der Dt. Diabetiker Bund bietet Hilfe bei sozialen 
Problemen, gibt Info zum Thema Diabetes, Vertritt die 
Interessen gegenüber Krankenkassen und Ärzten, bie-
tet regelmäßige Gruppentreffen oder unterstützt in Ver-
sicherungsfragen, beim Schwerbehindertenrecht und 
Vieles mehr. Infos gibt es unter www.diabetiker-saar.de 
oder per Mailanfrage an ddbsaarland@t-online.de 

Weitere Informationen über den vdk und die 
kommenden Infoveranstaltungen erhält man beim 
ov-hassel@vdk.de und bei Hans-Werner Neuhaus, 
 06894/53984 oder bei Christoph Borner  
06894/580106. - EP / Foto: E. Pintarelli - 

 

VHS:  KunterBUNDmobil und Fotokurs 
HASSEL .  Das KunterBUNDmobil und ein Fotokurs 
stehen im Juni auf dem Programm der VHS-Neben-
stelle Rohrbach/Hassel. Das KunterBUNDmobil wird 
am 8. Juni von 10 bis 12.30 Uhr an der Fischerhütte in 
Hassel für Kinder ab acht Jahren zur Verfügung 
stehen. Dr. Martin Lillig zeigt den Kindern, welche 
Tiere und Pflanzen man im nahen Bach finden kann 

und wo man suchen 
muss, wenn die Kinder 
Tiere gefunden haben, 
werden sie danach mit 
Hilfe einer Lupe oder 
Stereolupe am Kunter-
BUNDmobil unter-
sucht. Martin Lillig er-
klärt, um welche Tiere 
es sich handelt und 

welche Funktion diese in unserer Biosphären-Umwelt 
haben. Die Veranstaltung ist kostenlos (Nr. 1.0460).   

Der Fotokurs wird von Giusi Faragone geleitet. Er 
besteht aus einem Theorie- und einem Praxisteil. 
Grundlagen des Fotografierens und der Bearbeitung 
sind Thema des Kurses. Er findet im Rathaus Hassel 
und draußen auf Motivjagd statt, und zwar am 18.6. 
und 22.6., jeweils von 10 bis 15 Uhr. Die eigene 
Kamera soll mitgebracht werden, auch Objektive, 
Handbuch, Zubehör, ein geladener Akku sowie eine 
Karte mit viel Speicherplatz. Da die Fotos herunter-
geladen werden, benötigt man ein Kabel dazu und den 
eigenen Laptop (Nr. 5.0181).  - cst / Foto: C. Strobel - 
 

Anmeldung online auf der Internetseite der VHS unter 
www.vhs-igb.de oder per Anmeldeformular. Rückfra-
gen: Christa Strobel,  06894/5908933, Martin Wör-
ner,  06894/13-728 oder vhs-hassel@st-ingbert.de. 
 

http://www.diabetiker-saar.de/
mailto:ddbsaarland@t-online.de
mailto:ov-hassel@vdk.de
http://www.vhs-igb.de/



